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D i e EUROPEAN BORDER WATCH ORGANISATION (EUBW) wurde

gegründet, um EU-Bürger aktiv in der Überwachung der

EU-Außengrenzen zu engagieren. Die permanente Über-

wachung der kritischen Grenzverläufe in aller Welt zur

Abwehr illegaler Immigranten ist eine Aufgabe enormen

Ausmaßes u nd bedarf der Wachsamkeit aller Bürger.

Menschliche Tragödien von Verdurstenden in der Wüste

zwischen Mexiko und den U.S.A. oder von Ertrinkenden im

Mittelmeer zwischen Afrika und Europa können auf diese

Weise verhindert werden. 

be active -  save your border

Über ein System von Internet-Webcams wird eine Über-

wachung unter Bürgerbeteiligung möglich. Eine Test-

phase an der US-mexikanischen Grenze in Texas verlief

überaus erfolgreich. Die Beteiligung der US-Bürger

während des einmonatigen Versuchs betrug „mehr als

200,000 Besucher, die die Website subskribiert haben,

mit mehr als  25 millionen hits und mehr als 13,000 Melde-

emails” (lt. Statistik der texasborderwatch.com). 

Die European Border Watch setzt sich dafür ein, dass In

Europa das Satellitensystem Galileo so ausgebaut wird,

dass in Kooperation mit Google-Earth eine durchgän-

gige Überwachung der Grenzen durch Sat-Webcams

möglich wird (WEP 2.0). Die EUBW organisiert die Vermitt-

lung an die Bürger, kontrolliert den Webcam-Zugang

u n d koordiniert die Überwachung. Als Exekutive dient

die Europäische Agentur für die operative Zusammenar-

beit an den Außengrenzen (FRONTEX). 

Werden Sie Web-Patrol

European Border Watch Organisation
Paris - Berlin - Warsaw - London

www.europeanborderwatch.org
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Illegale Immigration gehört heute zu den drängendsten
Fragen der nationalen und internationalen Politik. Auf-
grund der immer größer werdenden wirtschaftlichen
Unterschiede zwischen EU-Staaten und ihren Nachbarn
im Osten sowie im Süden zu Afrika versuchen immer mehr
Menschen ohne Asylgrund einzuwandern. Das erzeugt
einen Anstieg der Kriminalität durch die „Schmuggler-
und Schleppernetze, die die Menschen ausbeuten, die auf
der Suche nach einem besseren Leben sind, und die in-
zwischen in der gesamten EU Fuß gefasst haben.” (EU-
Kommission). Und islamistische Terroristen wie Drogen-
kuriere schwimmen mit in diesem Strom von Migranten.

Die EUROPEAN BORDER WATCH ORGANISATION (EUBW) wurde ge-
gründet, um die Eigeninitiative der Bürger zu fördern,
denen die europäische Sicherheit am Herzen liegt. Wir
sind eine parteiunabhängige, nicht-kommerzielle und
nicht-profitorientierte Organisation. Der EUBW geht es
aber nicht nur um die Verhinderung illegaler Immigra-
tion, sondern auch um die Verhinderung menschlicher
Tragödien, die damit einhergehen. 

Wussten Sie, dass seit dem jahr 2000 mehr als 15.000
Todesfälle unter irregulären Einwanderern dokumen-
tiert wurden, die versuchten, die Grenzen zum europäis-
chen Kontinent zu überqueren ? Allein von Libyen nach
Lampedusa machten sich im Jahr 2014 mehr als 60.000
auf den Weg übers Meer. Und wer es schafft, wird da-
raufhin als rechtloser Illegaler in der Tomatenernte
oder in Touristenrestaurants schamlos ausgebeutet.

Helfen Sie, diese Menschen vor einem tragischen
Schicksal zu bewahren! Helfen Sie, die EU-Aussen-
grenzen für alle sicherer zu machen!

Verantwortungsbewusste EU-Bürger bekommen bei uns
die Möglichkeit, mit Hilfe von Webcams selbst aktiv die
Grenzüberwachung zu übernehmen. Die EUBW organ-
isiert die Vermittlung, koordiniert die Überwachung und
kontrolliert den Webcam-Zugang. Als Exekutive dient
die Europäische Agentur für die operative Zusammenar-
beit an den Außengrenzen (FRONTEX). Es geht um:

• Mehr Sicherheit für EU-Bürger 
• Bewahrung der Immigranten vor den Gefahren, 

denen sie während der illegalen Einreise in die EU 
ausgesetzt sind

• Abwehr krimineller Einwanderer und krimineller 
Schleuserbanden

• Mehr Transparenz in der Sicherheitspolitik

Wir sind für legale Einwanderung. Europa braucht ein
Einwanderungsgesetz, das wie z.B. in Kanada die Einwan-
derung kontrolliert und eine qualifizierte Auswahl
ermöglicht. Aber bis dahin muss gehandelt werden !



Die European Border Watch bietet allen rechtmäßigen EU-
Bürgern die Möglichkeit, sich in der Überwachung der
EU-Aussengrenzen zu engagieren. Ziel ist die permanen-
te Überwachung der mehr als 12.000 km langen Grenze,
die ohne eine aktive Bürgerbeteiligung nicht möglich ist.

"There can be no homeland security without border
security."  (Rick Perry, texanischer Gouverneur)

Die U.S. Border Watch entwickelt derzeit das Virtual
Border Watch Program, über das Bilder von Über-
wachungskameras an der US-Grenze von allen Internet-
benutzern beobachtet werden können. 

be a web patrol – save your country

Europa ist aufgrund der langen Ostgrenze und der
schwer erfassbaren Meergrenzen zu Nordafrika auf
eine satellitengestützte Überwachungstechnik ange-
wiesen. Mit dem neuen europäischen Satellitensystem
Galileo bietet sich nun eine Möglichkeit, in Kooperation
mit Google-Earth eine zuverlässige Beobachtung der
EU-Außen-grenzen via Sat-Webcams durchzuführen.

Sie können dann ganz einfach von zu Hause aus zur
Bewältigung einer großen Aufgabe beitragen. Dazu be-
nötigen Sie lediglich einen Computer mit DSL-Internet-
zugang (min. 2Mbit/s). Mit Hilfe unserer Software WEP
2.0 können Sie sich dann in das Überwachungssystem
einloggen und ihrem Zielgebiet zuwenden. Störfälle
werden per Mausclick mit präziser Koordinatenangabe
als codierte Nachricht an die EUBW gemeldet, die sie an
die entsprechende Eingreiftruppe der europäischen
Grenzschutzagentur FRONTEX vor Ort weiterleitet.

Melden Sie sich noch heute an – entweder über die
Registrierung auf unserer Webpage oder persönlich in
einer unserer Registrierungszentralen in ganz Europa !

George Kline - Executive Manager EUBW
EUBW Registration Center Berlin

Puschkinallee 58, 12435 Berlin

www.europeanborderwatch.org



WEB-PATROL REGISTRIERUNG

 JA. Ich möchte als Web-Patrol an der Überwachung 
der EU-Außengrenzen teilnehmen.

email-Adresse:

Vorname: Name:

Straße: Nr: 

PLZ: Stadt:

Land:

Personalausweisnummer:

Mein bevorzugtes Überwachungsgebiet wäre:

EU

 Atlantik (Afrika/Mauretanien || Kanarische Inseln)

 Nordwest-Afrika (Afrika/Marokko || Ceuta/Melilla)

 Mittelmeer (Afrika/Libyen || Lampedusa/Italien)

 SüdOstgrenze  (Syrien/Irak || Türkei)

 Ostgrenze A (Ukraine || Rumänien/Slowakien/Ungarn)

 Ostgrenze B (Weißrussland/Ukraine || Polen)

Weltweit (Wir vermitteln Sie an unsere Partnerorganisationen weiter)

 USA || Mexiko (US Border Watch Patrol)

 Nord- || Süd-Korea (Intelligente Wachroboter)

 Palästina || Israel (Mauer-Watch)

 Australien || Indonesien (Boat People Patrol)

   Ich war bereits als Tourist in einem Entwicklungsland.

   Ich hatte schon einmal Kontakt zu einem Immigranten.

   Ich habe bereits Erfahrungen im Überwachungssektor.

Datum:       Unterschrift:

Sie erhalten nach dem Anmelden schriftlich einen Registrierungscode,
mit dem Sie sich auf unserer Website einloggen können, um an der
Überwachung teilzunehmen.

Datenschutz: Ihre Angaben werden entsprechend den EU-Datenschutz-
bestimmungen vertraulich behandelt und nicht ohne Ihre Zustimmung
an Dritte weitergegeben.

European Border Watch Organisation
Regionalzentrum Osnabrück, Bierstr. 33, 49074 Osnabrück

www.europeanborderwatch.org

ja nein


